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5. Specifications and Dimensions

General Specifications
Type Active 2-way system, analog electronics
Frequency Range 30 Hz – 40 kHz
Crossover Frequency  330 Hz
Max. Sound Pressure Level  110 dB/1 m short-time (peak)
Limiter  Separate limiters for the HF and LF path, optocoupler circuit prevents signal degradation
Input Connector  XLR-3 (balanced, PIN 2 = signal +)
Mains Connector  230 VAC, 50/60 Hz, internally switchable to 120 VAC, IEC socket with replaceable fuse
Mains Fuse  5 AT (230 V), 6.3 AT (120 V), fuse type: micro-fuse 5 x 20 mm
Power Indicator  LED green
Limiter Indicator  LED green/red
Dimensions (H x W x D)  19.5” x 10.6” x 16.7”
Weight  66 lbs/30 kg

Sound Transducer
HF  Manger Sound Transducer, band width 80 Hz – 40 kHz, rise time 13 µs
LF 8” fiber glass-polyester sandwich construction, 38 mm voice coil diameter 
Enclosure Closed, separate chambers with elaborate and meticulously adapted damping

Amplifier Section
Maximum Output Power  LF: 250 W in 8 ohms, 400 W in 4 ohms (with optional LF-Module)
 HF: 180 W in 8 ohms
Power Band Width  HF 250 kHz (-3dB)
Input Sensitivity  6 dBu (1.54 V) or 0 dBu (0.775 V)
Input Impedance  10K ohms
Control Switches  Input Trim switch: 11 positions (-2.5 dB to 2.5 dB)
 Input Sensitivity switch: 6 dBu/0 dBu
 Polarity switch: 0°/180°
 AV-filter: high-pass filter (80 Hz, 12 dB/oct.)
 Ext. LF-Module switch: 0 dB/-6 dB
 Room Acoustics Correction switch: shelving filter at 100 Hz (+3 dB, 0 dB, -3 dB, -6 dB)
 Nearfield-/Cinema Screen Correction switch: bell filter at 3.25 kHz, 1.0 oct. (+3 dB, 0 dB, -1.5 dB, -3 dB)
 High Frequency Trim switch: shelving filter at 10 kHz (+2 dB, +1 dB, 0 dB, -1 dB, -2 dB)

Options  MSM stand, rolling stand, customizable height up to 39.8” (bottom edge MSMc1)
 MSM lift, rolling stand, height-adjustable, 30.7“ – 42.5“ (bottom edge MSMc1)
 MSMc1 LF-Module, bass extension for large rooms or higher SPLs
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1. Wichtige Sicherheishinweise
- Lesen Sie diese Anleitung bitte vor Inbetriebnahme des Manger-Studiomonitors sorgfältig durch.
- Beachten Sie die Warnungen auf der Rückseite des Gerätes.
- Ein Öffnen des Gerätes sollten Sie unbedingt autorisiertem Fachpersonal überlassen. Ist ein Eingriff bzw. ein 

Öffnen des Gerätes, beispielsweise unter unserer Anleitung, dennoch nötig, so trennen Sie das Gerät in 
jedem Fall vom Netz.

- Trennen Sie das Gerät bei Gewitter oder langem Nichtgebrauch vom Netz.
- Reinigen Sie das Gerät nur mit einem trockenen Tuch.
- Eine ungestörte Luftzirkulation im Bereich der Kühlrippen und der Rückwand ist für den sicheren Betrieb 

notwendig.
- Vermeiden Sie direkte Sonneneinstrahlung sowie die unmittelbare Nähe von Heizkörpern oder 

Heizstrahlern.

Warnung!
Setzen Sie das Gerät weder Regen noch Feuchtigkeit aus und stellen Sie niemals Behälter mit Flüssigkeiten, wie Vasen,
Gläser oder Flaschen auf das Gerät. Es besteht neben einer Zerstörung des Gerätes die Gefahr eines Stromschlages!

2.1 Einleitung
Wir freuen uns sehr, dass Sie sich für ein Manger Produkt entschieden haben. Wir von Manger haben alles dafür 
getan, dass sich unsere Philosophie “Präzision in Schall” in diesem Studiomonitor widerspiegelt, sowohl in der 
Art, mit welcher Genauigkeit dieser gefertigt wurde aber auch in der Form, mit der der MSMc1 Musik und andere
Schallereignisse wiedergeben kann. Stellen Sie sich eine Lupe vor, mit der man allerfeinste Details in der Musik 
betrachten kann. Dies ist nur mit einer innovativen Technik und einem völlig neuen Ansatz in der Schallwandlung
möglich. Der Manger-Schallwandler (MSW) ist deshalb ein Werkzeug, mit dem Sie als Profi Ihre Arbeit präzise 
und vollkommen mühelos auf höchstem Niveau und über lange Zeit ohne Hörermüdung vollenden können. Als 
Musikliebhaber wird Sie interessieren, dass der MSW musikalischen Detailreichtum ebenso mühelos und authen-
tisch wiedergibt, dass Sie nicht aufhören werden wollen, gute Musik zu hören. Von welcher Seite Sie die Musik 
auch betrachten wollen, ob als Profi oder als Musikliebhaber, freuen Sie sich mit uns über dieses wunderbare 
Produkt und genießen Sie damit neue akustische Erlebnisse.

Unser Slogan “Präzision in Schall” beschreibt nicht nur die Wiedergabequalität unserer Produkte, sondern sym-
bolisiert eine Präzision und Qualität auf allen Ebenen unseres Schaffens: Mit der Präzision eines Uhrmachers wird 
unser Schallwandler gefertigt, mit der gleichen Präzision werden unsere Schallsysteme aufgebaut, geprüft und 
dann dem Kunden überlassen und mit eben dieser Präzision praktizieren wir auch unseren Service. Sollte Ihr 
Manger Produkt also einmal nicht mehr in der Weise funktionieren, wie Sie sich das von ihm wünschen oder sollten
Sie einfach nur einmal über Ihre Erfahrungen mit dem Manger-Schallwandler sprechen wollen, zögern Sie bitte 
keine Sekunde, mit uns Kontakt aufzunehmen, damit wir unserem ausgezeichneten Ruf folgen können und ihnen 
sofort mit Rat und Tat zur Seite stehen.

2.2 Inhalt
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3.3.6 Room-Acoustics-Correction
Mit diesem Drehschalter ist eine Anpassung an die Raumakustik, bzw. an die Raumgeometrie bei verschie-
denen Aufstellvarianten möglich. Es handelt sich um ein Shelving-Filter mit einer Flankensteilheit von 
6dB/Oktave und einem Einsatzpunkt bei 100Hz.
Als Daumenregel für die Wahl der Einstellungen gilt: 0dB sind bei freier Aufstellung im Raum, -3dB für 
wandnahe und -6dB für eine Eckaufstellung zu wählen. Eine Anhebung um 3dB ist ebenfalls möglich. Die 
Grafik rechts neben dem Schalter zeigt die Wirkungsweise.

3.3.7 Nearfield-/Cinema Screen-Correction
Dieses speziell für das Arbeiten im Nahfeld entwickelte Filter ist den Kurven der Hörempfindlichkeit nach 
Robinson-Dadson (vgl. a. Fletcher-Munson) nachempfunden. Danach ist die Empfindlichkeit des mensch-
lichen Gehörs in dem Frequenzbereich zwischen 3kHz und 4 kHz am größten. Ein Absenken dieses 
Bereiches um -1,5dB oder -3dB wirkt dieser erhöhten Empfindlichkeit insbesondere bei höherer 
Abhörlautstärke entgegen. Die reziproke Anhebung dieses Bereiches um 3dB hingegen kompensiert die 
Dämpfung einer Vielzahl handelsüblicher, perforierter Studioleinwände und kann bei Aufstellung des 
MSMc1 Studiomonitors hinter einer solchen Leinwand dazugeschaltet werden. Die Grafik verdeutlicht 
wieder die Wirkungsweise der Schalterstellungen.

3.3.8 High-Frequency-Trim
Eine konstante Höhenanhebung oder Absenkung ab 10kHz mit einer Steilheit von 6dB/Oktave in 1dB-
Schritten ist mit diesem Shelving-Filter möglich. So kann einer hohen Luftdämpfung (z.B. momentan auf-
tretende hohe Luftfeuchte) oder eines ungleichmäßig (zu hohen Frequenzen) bedämpften Raumes mit 
einer Anhebung nachgekommen werden. Eine Absenkung kann nötig sein, wenn beispielseise der 
Abhörraum hohe Frequenzen durch Reflexionen verstärkt. Persönlicher Geschmack oder individuelle 
Vorlieben sind ebenso ein Fall für diesen Schalter.
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Caution!

2.1  Introduction

2.2  Table of Contents

 – Read these instructions carefully before operating the Manger studio monitor.
 – Heed the warnings on the rear panel of the unit.
 – Refer opening of the unit to qualified service personnel. If the unit has to be serviced or opened, for 

example, under our supervision, you must disconnect it from the mains.
 – Unplug the unit during lightning storms or when unused for long periods of time.
 – Clean the unit only with a dry cloth.
 – For safe operation the ventilation openings and rear panel must no be blocked.
 – Do not expose the unit to direct sunlight and do not install it near radiators or other heat sources.

Do not expose the unit to rain or moisture and do not place objects filled with liquids, e. g. vases, glasses oder 
bottles, on the unit. This could damage the unit and constitutes a risk of electric shock to persons!

Thank you very much for choosing a Manger product. We at Manger ensured that your new studio monitor 
reflects our philosophy “Precision in Sound“ in every detail. This becomes evident not only in the precision of 
manufacturing but also in the way the MSMc1 reproduces music and other sound events. You will feel like you are 
looking through a magnifying glass and discover the slightest nuances of music. Only innovative technology and 
a totally new approach to sound transducers can accomplish this. The Manger Sound Transducer (MSW) is a tool 
that enables you as a professional to complete your work with precision and ease at the highest level and over 
long periods of time without hearing fatigue. Music lovers will be pleased to learn that the MSW reproduces the 
wealth of musical details in such an effortless and authentic way that you will refuse to stop listening. So no matter 
if you are a music professional or aficionado we hope you share our enthusiasm for this amazing product and 
enjoy the new sonic experience it offers.

Our slogan “Precision in Sound” not only describes the reproduction quality of our products but also symbolizes 
highest precision and quality at all levels of our work: Our sound transducers are manufactured with the preci-
sion of a watchmaker. Our sound systems are assembled and tested with the same precision. And our products 
are handed over to our customers and serviced in exactly the same manner. So if your Manger product should 
not work the way you expect it to or if you want to share your experience with the Manger Sound Transducer, do 
not hesitate to contact us. We will immediately support you with words and deeds and live up to our excellent 
reputation.

This rotary switch is used to adapt the MSMc1 in different set-ups to the room acoustics or the room 
geometry. The shelving filter has a slope of 6 dB/oct. and a cut-off point of 100 Hz.
Please use this rule of thumb for your settings: 0 dB for free monitor placements in the room, -3 dB for 
placements close to a wall and -6 dB for placements in corners. A boost by 3 dB is also possible. The dia-
gram below shows the different effects.

This filter has been developed especially for near-field applications and emulates the hearing sensitivity 
curves according to Robinson-Dadson (see also Fletcher-Munson). They state that the sensitivity of the hu-
man ear reaches its peak between 3 kHz and 4 kHz. By attenuating this range by -1.5 dB or -3 dB you can 
counteract this raised sensitivity especially at high listening volumes. On the other hand, by boosting this 
range by 3 dB you can compensate for the damping caused by numerous commercially available perfo-
rated studio screens. You should apply this boost when the MSMc1 studio monitor is set up behind such 
screens. The diagram below shows the different effects.

This shelving filter can be used to cut or boost frequencies above 10 kHz at a slope of 6 dB/oct. in 1 dB 
steps. Use this filter to compensate for extreme air damping (e. g. temporary high humidity) or irregularly 
damped rooms (loss of highs) by boosting the treble range. Attenuation may be necessary when strong 
reflections in the listening room boost the treble range. This switch can also be used to adapt the system to 
your personal taste and individual preferences.
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2.3 Den MSMc1 Studiomonitor auspacken und aufstellen
Für das Vorhaben, einen 30 Kilo schweren Studiomonitor aus einem Karton zu hieven, sind Griffe eine sehr nütz-
liche Vorrichtung. Gedacht, geplant, getan - der MSMc1 hat zwei sehr ansehnliche und darüber hinaus auch sehr 
praktische Griffe bekommen. Stellen Sie den Karton bitte so ab, dass die Beschriftung an der Stirnseite lesbar ist. 
Öffnen Sie den Karton mit einem kurzen Messer und entfernen Sie den blauen Schaumstoffrahmen von der 
Rückseite des Monitors. Nun läßt sich der Studiomonitor mit Hilfe der Griffe aus dem Karton heben. Stellen Sie 
nun den Monitor auf einer weichen Unterlage ab. Stellen Sie die fertig montierten Ständer an die ungefähre 
Abhörposition. Sollten Sie nun noch zu zweit sein, umso besser, zwei Arme zweier Personen erleichtern das 
Aufstellen des Gerätes auf die Ständer trotz der praktischen Griffe erheblich.  Dazu fassen Sie mit einer Hand 
den unteren Griff und mit der anderen Hand den Studiomonitor oberhalb des MSW am Gehäuse. Die zweite 
Person sollte unterstützend von vorn unter das Gehäuse fassen und so das Gewicht des Monitors bei dem 
Einfädeln des Kunstoffblockes (1) in die Tasche (2) der Monitorelektronik erleichtern. 

Wußten Sie schon, dass sich der “MSM stand” zusammen mit dem Studiomonitor 
rollen läßt? Fassen Sie dazu an die Griffe des Monitors und kippen Sie dann die 
ganze Einheit etwas nach hinten. Nun läßt sich die Rolle (gleiches Aussehen wie die 
Griffe) im Ständerfuß ähnlich wie bei einer Sackkarre nutzen, um die komplette 
Einheit rollenderweise zu bewegen und damit die Position zu verändern. 
Selbstverständlich ist diese Funktion nicht dazu gedacht, den Studiomonitor über 
große Strecken zu rollen, denn damit wäre die kleine Griffrolle überlastet. Nutzen 
Sie diese praktische Möglichkeit, um die Einheit beispielsweise im Abhörraum an den rechten Platz zu rollen und 
danach auf den Hörplatz auszurichten.

2.4 Ausrichten der MSMc1 Studiomonitore
Der MSMc1 ist grundsätzlich für eine vertikale (aufrechte) Aufstellung konzipiert. Wir empfehlen die 
Verwendung des “MSM stand” oder für variierende Abhörhöhen den “MSM lift”. Nicht nur optisch, sondern 
auch funktionell bilden diese Ständer eine Einheit mit dem MSMc1. Die Aufstellhöhe (Mittelpunkt MSW) richtet 
sich nach Ihrer Ohrhöhe. Wenn es Ihre Räumlichkeiten zulassen, so wählen Sie für die Stereoabhörsituation bei 
einer angemessenen Basisbreite eine Ausrichtung der Abstrahlachsen auf Ihre Ohren. Ideal ist die Bildung eines 
gleichseitigen Dreiecks zwischen linker-, rechter Lautsprecherbox und der Abhörposition.

Für Mehrkanal-Format-Abhörumgebungen (5.1 - 7.1) ist ebenso die Ohrhöhe maßgebend für die Aufstellhöhe. 
Für die Beschreibung der horizontalen Ausrichtung konsultieren Sie bitte die einschlägigen 
Informationsplattformen wie ITU, DOLBY, etc. oder besuchen Sie unsere Website.
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3.3 Bedienelemente Rückwand
Die Drehschalter für “INPUT TRIM”,  “ROOM-ACOUSTICS-CORRECTION” und “NEARFIELD-/CINEMA 
SCREEN-CORRECTION” werden mit dem mitgelieferten Schraubendreher eingestellt.

3.3.1 Input Trim
Der Input Trim Drehschalter ermöglicht eine Feinabstimmung der 
Eingangsempfindlichkeit in 0,5dB Schritten von -2,5dB bis +2,5dB. 
Hiermit könnnen Toleranzen im Signalweg (z.B. am Mischpultausgang) 
ausgeglichen werden und somit eine exakte akustische Stereomitte
eingestellt werden. Die Grundeinstellung ist 0dB.

3.3.2 Input Sensitivity
Mit dem Input Sensitivity Schalter lassen sich zwei Empfindlichkeiten einstellen:
OFF für die Studiostandard Empfindlichkeit von 6dBu (Vollaussteuerung der Hochtonendstufe bei 1,54V)
ON für die höhere Empfindlichkeit von 0dBu (Vollaussteuerung bei 0,775V), z.B. für den direkten 
Anschluss eines CD-Players mit regelbarem Ausgang an den Studiomonitor.

3.3.3 Polarity
Der Polarity Schalter dient der Drehung der Signalphase um 180° in der Stellung ON. Diese Funktion kann
dazu dienen, einen Phasenfehler zwischen den Kanälen übergangsweise auszugleichen oder aber auch, 
um die Polarität des gesamten Studioabhörsystems (aller verwendeter Monitore) zu ändern. 
Untersuchungen haben ergeben, dass eine positive Auslenkung des Tieftöners bei zuvor positiver 
Auslenkung der Mikrofonmembran der Körperhaftigkeit und der räumlichen Abbildung der Musik zu 
Gute kommt. In der Schalterstellung OFF erfährt der Tieftöner bei positivem Eingangssignal eine positive 
Auslenkung (nach aussen).

3.3.4 AV-Filter
Bei Stellung ON wird (nur) im Tieftonzweig ein Hochpassfilter bei 80Hz mit einer Flankensteilheit von 
12dB/Oktave eingeschaltet. Diese Funktion ist bei Verwendung eines Subwoofers nützlich oder beispiels-
weise bei Abmischungen in kleinen Räumen, wenn die Ausdehnung des Bassbereichs beschnitten werden 
soll.

3.3.5 Externes Manger LF-Modul
Ein zusätzliches Bassmodul zur Erhöhung des Maximalschalldruckpegels um 6dB (s. a. 3.2 Limiter und 2.5.1 
LF-Modul) kann über die Speakon-Buchse mit einem Spezialkabel angeschlossen werden. Damit dann 
das Pegelverhältnis zwischen Hochton- und Tieftonzweig weiterhin stimmt, muss dieser Schalter betätigt
werden.

INPUT SENSITIVITY: OFF = +6dBu, ON = 0dBu 
ON

POLARITY: ON = INVERSE
ON

AV-FILTER, 80Hz, 12dB/oct.
ON

EXT. MANGER LF-MODULE
ON

INPUT TRIM

0

2-2

1-1

dB

1

2

3. Working with the MSMc1 Studio Monitor 2. Before You Power Up the System

3.3 Back Panel Controls 2.3 Unpacking and Setting Up the MSMc1 Studio Monitor

2.4 Aligning the MSMc1 Studio Monitors

3.3.1   Input Trim

3.3.2   Input Sensitivity

3.3.3   Polarity

3.3.4   AV-Filter

3.3.5   External Manger LF-Module

Use the supplied screwdriver to adjust the “INPUT TRIM”, “ROOM-ACOUSTICS-CORRECTION”, and 
“NEARFIELD-/CINEMA rotary switches.

Handles come in handy when you have to lift a 66 lbs studio monitor out of its cardboard box. We conceived, de-
signed and implemented them – the MSMc1 is now equipped with two nice and useful handles. Please set down 
the box in such a way that you can read the caption on the front side. Use a short knife to open the box and re-
move the blue polystyrene frame from the back of the monitor. Now you can lift the enclosure by its handles out 
of the box. Place the monitor on a soft surface. Place the readily mounted speaker stands at their intended posi-
tion in the room. If possible, ask someone for help. Despite the convenient handles four arms can lift the monitor 
up to the stand much easier. Grasp the lower handle with one hand and hold the monitor’s enclosure above the 
Manger Sound Transducer with your other hand. The second person should stand in front of the MSMc1, reach 
under the enclosure and help you lift up the monitor and insert the plastic block (1) into the pocket (2) of the 
monitor electronics.

Did you know, that the MSM stand and the studio monitor can be rolled together? 
Simply hold the monitor by its handles and tilt the whole assembly backwards a 
little. Now you can use the roller, which is integrated into the stand’s socket and 
looks like a handle, to roll the assembly like a dolly to its new position. Of course, 
the monitor should not be moved over long distances in this manner, since this 
would overstrain the small handle roller. For example, use this handy option to roll 
the unit to its correct position in the control room and align it towards the listening 
position.

In general the MSMc1 is designed for vertical (upright) placement. We recommend using the “MSM stand” or the 
“MSM lift” for varying heights. These stands and the MSMc1 form an entity – visually as well as functionally. The 
height of the monitors (center of MSW) depends on the height of your ears. For listening in stereo choose a suit-
able base width and direct the radiation axes to your ears, if your environment allows for it. In an ideal constella-
tion the left and right loudspeaker enclosures and your listening position form an equilateral triangle. 

In multi-channel listening environments (5.1 - 7.1) the height of the monitors also depends on the height of your 
ears. For a description of the horizontal placement please browse the common information platforms, such as ITU, 
DOLBY, etc. or visit our website under www.manger-msw.com.

The Input Trim rotary switch is used to finetune the input sensitivity in 
0.5 dB steps in the range of -2.5dB to +2.5dB. This can be used to com-
pensate for tolerances in the signal path (e. g. mixer output) and adjust a 
precise acoutical stereo center. The default value is 0dB.

The Input Sensitivity switch is used to set two sensitivities:
OFF for the standard studio sensitivity of 6 dBu (full-scale level of the HF power amplifier at 1.54 V)
ON for the higher sensitivity of 0 dBu (full-scale level at 0.775 V), e. g. for directly connecting a CD player 
with adjustable output to the studio monitor.

When set to ON the Polarity switch inverts the signal phase by 180°. This function can be used to tempo-
rarily compensate for phase errors between the channels or to change the polarity of the entire studio 
monitoring system (all monitors used).
Researches have shown that positive excursions of the microphone diaphragm followed by positive excur-
sions of the woofer improve the dimensionality and spatial imaging of the music. In the OFF position the 
positive input signal is followed by a positive excursion (outward).

The ON position activates a high-pass filter at 80 Hz with a slope of 12 dB/oct. in the bass path only. This 
function is useful when a subwoofer is added or when you mix in small rooms and the bass range needs to 
be attenuated.

An additional bass module can be used to increase the maximum sound pressure level by 6 dB (see also 
3.2 Limiter and 2.5.1 LF-Module). The module is connected to the Speakon output via special cable. To 
preserve the level balance between treble and bass path this switch has to be set to ON.
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3.1 Anzeigen Front
Neben dem unverwechselbaren Manger-Schallwandler und dem Tieftöner (hinter 
einer Abdeckung), finden sich auf der Front des Studiomonitors unterhalb des 
Tieftöners 2 LED’s für unterschiedliche Funktionen:
- Die linke LED zeigt mit grünem Leuchten an, dass der Studiomonitor an das Netz 
angeschlossen und eingeschaltet ist.
- Die rechte LED zeigt mit ebenfalls grünem Leuchten den Betrieb des eingebauten 
Limiters an. Ein rotes Blinken oder dauerhaftes rotes Leuchten zeigt an, dass der 
Limiter seine Arbeit aufgenommen hat, und den Pegel im Hochton- oder 
Tieftonzweig oder in beiden Zweigen begrenzt. Näheres dazu finden Sie im näch-
sten Kapitel “3.2 Limiter”. Leuchtet die rechte LED nicht, dann ist der Limiter ausge -
schaltet.

3.2 Limiter
Der speziell von Manger für den MSMc1 entwickelte Limiter ist mit einigen sehr nützlichen Funktionen gespickt:
- Eine Opto-Koppler-Schaltung verhindert qualitätsbeeinflussende Komponenten im Signalweg.
- Je ein separater Limiter schützt den Tieftöner und den MSW vor Überlastung.
- Unterschiedliche Ansprech- und Abklingzeiten für Tiefton- und MSW-Zweig lassen eine optimale Anpassung zu.
- Der Limiter ist bei Bedarf ausschaltbar.
- Eine LED zeigt den Zustand des Limiters (beider Zweige) mit zwei Farben an.

Eine Besonderheit dieses speziellen Limiters ist die Möglichkeit, die Begrenzung mit einem weiteren Tieftöner 
(LF-Modul) um 6dB zu verschieben und damit den Abhörpegel zu erhöhen. Dies Funktion ist nur möglich, da 
Hochton- und Tieftonzweig getrennt betrachtet werden, bzw. jeder Zweig mit einem eigenen Limiter versehen 
wurde.

Bei Verwendung des MSMc1 (ohne zusätzliches LF-Modul) stellt der Tieftöner die pegelbegrenzende 
Komponente dar, da dieser ohne Limiter vor dem MSW anschlagen würde. Ein Abhören bei entsprechendem 
(basshaltigen) Musikmaterial im Grenzbereich oder darüber hinaus kann also dazu führen, dass der Tieftonzweig
vor dem Hochtonzweig begrenzt wird. Wird die Lautstärke (der Pegel) dann weiter erhöht, so nimmt nur die 
Lautstärke des Hochtonzweiges (MSW) zu und der Frequenzgang würde sich verschieben.

Damit eine Qualitätsbeeinträchtigung in der Wiedergabe auszuschließen ist, empfehlen wir bei 
Ansprechen des Limiters (rotes Blinken oder dauerhaftes Leuchten der rechten LED), den Abhörpegel 
entsprechend zu verringern, so dass die LED gerade nicht rot, sondern immer grün leuchtet.

Sollte der MSMc1 Studiomonitor beispielsweise in einem hochbedämpften oder zu großem Raum oder mit 
permanent hohem Abhörpegel verwendet werden, so dass der Limiter regelmäßig anspricht, dann ist eine 
Erweiterung mit einem LF-Modul unbedingt zu empfehlen.

Wenn Sie auf den Schutz des Limiters vor Überlastung des Tieftöners und des MSW verzichten wollen, dann 
können Sie den Limiter von uns abschalten lassen. Nach der Abschaltung leuchtet die LED nicht mehr. Eine 
Gewährleistung der zu schützenden Komponenten MSW und Tieftöner nach einer Überlastung ist dann ausge-
schlossen.
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2.5 Anschlüsse
2.5.1 Audioanschluss

Über einen symmetrischen XLR-Eingang (3) lässt sich der MSMc1 mit einer 
professionellen symmetrischen Signalquelle (Mischpult, Vorverstärker, Audio-
Interface, etc.) verbinden. Für Konsumgeräte mit asymmetrischem Ausgang 
(Cinch) ist ebenfalls der XLR-Eingang des MSMc1 zu verwenden. In diesem Fall
muss bei dem (symmetrischen) Anschlusskabel auf der Seite des Cinch-
Steckers PIN 3 (Signal -) mit PIN 1 (Schirm) verbunden werden. Ein entspre-
chendes Kabel können Sie bei Manger Products bestellen.

2.5.2 Netzanschluss
Verbinden Sie das mitgelieferte Netzkabel mit der IEC-Buchse (4) des MSMc1 
und Ihrer Netzdose mit Schutzleiter. Der MSMc1 ist werksseitig für eine 
Versorgungsspannung von 230V/50-60Hz ausgelegt. Für Länder mit einer 
Netzspannung von 120V/50-60Hz ist eine interne Umschaltung (durch 
Manger Products) möglich. Nach dem Einschalten wird das Signal mit einer 
Verzögerung von ca. 2 Sekunden auf die Lautsprecher geschaltet. Die Netz-
sicherung befindet sich neben einer Ersatzsicherung in einem Halter in der IEC-Buchse. Der mitgelieferte 
kleine Schraubendreher schafft im Bedarfsfall Zugang für eine Auswechslung. 

2.6 Zubehör
2.6.1 LF-Modul

Das als Zubehör erhältliche LF-Modul dient der Erhöhung des 
Gesamtschalldruckpegels des MSMc1. Das Gehäuse führt die speziellen 
Kantenradien des MSMc1 fort, ist mit einem weiteren Spezialtieftöner 
bestückt und lässt eine Erhöhung des Abhörpegels um 6dB ohne 
Beeinflussung des Gesamtfrequenzganges zu (siehe auch Kapitel 3.2 Limiter).

Stellen Sie das LF-Modul auf das MSMc1 Gehäuse und richten Sie es genau 
nach den Kanten aus. Die in den Gehäuseboden eingelassenen Gummifüße 
verhindern nach der Aufstellung ein Verrutschen auch bei größeren 
Abhörpegeln. Verbinden Sie mit dem mitgelieferten Spezialkabel das LF-
Modul mit der Verstärkereinheit. Damit ein elektrischer Kontakt hergestellt 
wird, müssen die Speakon-Stecker mit einer kurzen Rechtsdrehung verriegelt 
werden. Wenn Sie die Verbindung hergestellt haben, stellen Sie den 
Schiebeschalter mit der Bezeichnung “Ext. Manger LF-Module” auf ON (siehe 
auch Absatz 3.3.4). 
Verwenden Sie in keinem Fall fremde Tieftonsysteme oder Subwoofer zum 
Anschluss an den MSMc1, die Elektronik könnte zerstört werden.

2.6.2/3 MSM stand/MSM lift
Der “MSM lift” ist die höhenverstellbare Version des “MSM stand” (s.a. 2.3 und 2.4). Mit einer Gasdruck-
feder ausgestattet ermöglicht der MSM lift eine Höhenverstellung in einem Bereich zwischen 
780mm und 1080mm (Unterkante Gehäuse MSMc1), bzw. in einem Bereich von 1160mm und 1460mm 
(Mittelpunkt MSW). Die Verwendung des MSM lift ist dann sinnvoll, wenn die Abhörhöhe gelegentlich 
oder oft geändert werden muss. Beispielsweise in Studios in denen mit stehenden Zuhörern zu rechnen 
ist, in Abhörsituationen mit unterschiedlich großen Zuhörern, die nicht auf einem höhenverstellbarenn 
Bürostuhl sitzen oder auch nur für das gute Gefühl, jederzeit die Sitzgarnitur gegen eine höhere oder 
niedrigere austauschen zu können ohne die Ständer entsorgen zu müssen. Ein kleiner Hebel am oberen
Ende des Ständerschaftes hilft Ihnen dabei, ohne Kraftaufwand den 30kg schweren Studiomonitor nach 
“oben” zu bewegen. Fassen Sie dazu mit einer Hand Hebel und rückseitigen unteren Griff und schieben 
Sie dann bei gleichzeitiger Betätigung des Hebels den Monitor nach oben.
Für eine Reduzierung der Höhe drücken Sie bitte mit einer Hand von oben auf das MSMc1 Gehäuse bei 
gleichzeitiger Betätigung des Hebels mit der anderen Hand. 
Betätigen Sie den kleinen Hebel nur, wenn der MSM lift “beladen” ist, also ein Studiomonitor auf  ihm 
thront. Andernfalls schnellt der MSM lift wegen der Gasdruckfeder-Vorspannung sehr schnell in die 
Maximalhöhe. 

3 4

2. Before You Power Up the System 3. Working with the MSMc1 Studio Monitor

2.5 Connections 3.1  Front Panel Displays

3.2  Limiter

2.5.1  Audio Connections

2.5.2  Mains Connection

2.6 Options
2.6.1  LF-Module

2.6.2/3 MSM Stand/MSM Lift

The balanced XLR input (3) of the MSMc1 can be connected to the bal-
anced signal source of a professional device (mixing console, preamplifier, 
audio interface, etc.). The XLR input of the MSMc1 can also be connected to 
consumer devices with unbalanced outputs (RCA). In this case PIN 3 (signal -) 
must be connected to PIN 1 (shield) on the RCA side of the (balanced) con-
nection cable. A suitable cable can be ordered from Manger Products.

In addition to the distinctive Manger Sound Transducer and the woofer 
(behind a speaker grill) there are two LEDs on the bottom margin of the front 
panel. They have different functions:
- The left LED lights green when the studio monitor has been connected to 
the mains and switched on.
- The right LED also lights green when the internal limiter is switched on, 
but inactive. The LED blinks red or lights constantly red when the limiter is 
actively limiting the level of the treble or bass path or both. More details in 
the next chapter “3.2 Limiter”. When the right LED does not light the limiter 
has been switched off permanently.

The limiter has been designed by Manger especially for the MSMc1 and provides several useful functions:
- An optocoupler circuit prevents detrimental components in the signal path.
- Separate limiters protect the woofer and the MSW against overloads.
- Different attack and release times for the woofer and MSW path ensure optimum calibration.
- The limiter can be switched off, if necessary. 
- A LED displays the limiter status (of both signal paths) in two colors.

As a special feature the limiter is able to offset the limiting threshold by 6 dB and thus increase the listening level 
when an additional woofer is used. To make this feature work the treble and bass paths have to be processed 
separately and each path has to be equipped with its own limiter.

When the MSMc1 is used without the additional LF-Module the woofer represents the level-limiting component 
of the system as it will activate the limiter before the MSW does. Listening to (bass-heavy) music near the thresh-
old or above it can result in the bass path being limited before the treble path. When the signal level is further 
increased only the treble path (MSW) will get louder and the frequency response will be warped.

As soon as the limiter is activated (right LED blinks or lights red) you should decrease the listening level 
to the point where the LED stops blinking red and constantly lights green to prevent any degradation in 
reproduction quality.

For example, when you use the MSMc1 studio monitor in highly damped or very large rooms or with constantly 
high listening levels and the limiter comes on regularly, you should definitely expand the system with a LF-Module.

If you want to do without the limiter’s protection against woofer and MSW overloads we can switch the limiter off 
for you. After that the LED will not light anymore. This action will void any warranty claims with respect to MSWs 
and woofers damaged by overloads.

Connect the supplied mains cord to the IEC socket (4) of the MSMc1 and a 
grounded mains outlet. At the factory the MSMc1 has been set to a supply 
voltage of 230 V/50-60 Hz. For countries using 120 V/50-60 Hz the supply 
voltage can be switched internally (by Manger Products). After power-up 
the signal is delayed for two seconds before it reaches the loudspeaker. The 
mains fuse is housed adjacent to a replacement fuse in a retainer inside the 
IEC socket. If the fuse has to be replaced you can use the supplied screw-
driver to access it.

The optionally available LF-Module increases the overall sound pressure 
level of the MSMc1. The enclosure features the same rounded edges as the 
MSMc1 and employs another customized woofer which increases the listen-
ing level by 6 dB without altering the overall frequency response (refer to 
chapter 3.2 Limiter). Place the LF-Module on top of the MSMc1 enclosure 
and exactly align the edges of both units. The rubber feet inserted into the 
bottom side of the LF enclosure prevent it from slipping even at high listen-
ing levels. Use the supplied special cable to connect the LF-Module to the 
amplifier unit. To establish electrical contact you must turn the Speakon con-
nectors to the right to lock them. After you have made the connection set the 
sliding switch named “Ext. Manger LF-Module” to ON (see paragraph 3.3.4). 
Never connect third party woofer systems or subwoofers to the MSMc1 to 
prevent damage to the electronics.

The“MSM lift” is a height adjustable version of the “MSM stand” (see also 2.3 and 2.4). The MSM lift is 
equipped with a hydraulic cylinder and allows height adjustments from 30.7” to 42.5” (bottom edge of 
the MSMc1 enclosure) or from 45.6” to 57.5” (center of MSW). The MSM lift comes in handy when the 
listening height will be changed occasionally or frequently. For example, when listeners are standing or 
when the listeners’ body heights differ considerably and their office chairs are not height adjustable. Or 
when you want to make sure that you can replace your couch with a new model of different height without 
having to dispose the speaker stands. A little lever at the upper end of the stand shaft lets you lift up the 66 
lbs studio monitor effortlessly. Hold the lever and lower rear handle with one hand and slide the monitor 
upwards while you press the lever.
To reduce the height put one hand on the upper side of the MSMc1 and push down the enclosure while 
pressing the lever with your other hand.
Only press the little lever when the MSM lift is “loaded”, i. e. a studio monitor sits on top of the stand, or 
else the pretension of the hydraulic cylinder will make the MSM lift bounce up rapidly to its maximum 
height.
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